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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck : TV 1863 Schwürbitz 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

Haselmann macht den Sack zu

Am 8. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf der TSV
Scherneck am Samstagabend auf die Gäste vom TV 1863 Schwürbitz. Aus dem Mannschaftskampf,
der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor.
Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Haselmann und Imhof, die in allen Partien
an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte
Christian Haselmann, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen verloren Hammerschmidt / Kessner ihre Partie gegen Sünkel /
Schneider. Lange dagegenhalten konnten wenig später Klein / Kalb beim 2:3 gegen Haselmann /
Imhof. Das Spiel verloren Klein / Kalb dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Dominik Klein bezwang anschließend Tobias Schneider in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wenige Chancen hatte indes nachfolgend Sebastian Hammerschmidt beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Michael Sünkel, so dass Sünkel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Bernd Kalb bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Imhof ab Ballwechsel 1. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Jens Kessner gegen Christian Haselmann, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Dominik Klein
überzeugte im Match gegen Michael Sünkel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Somit hat Klein nun 12
Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Zwar brachte
Tobias Schneider Sebastian Hammerschmidt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Sebastian Hammerschmidt mit 3:1 durch. Durch diesen Sieg liegt Hammerschmidt nun bei einer
Saison-Bilanz von 4:12, während Schneider nach diesem Einzel eine Statistik von 5:7 zu verbuchen
hat. Nicht ganz mithalten konnte Bernd Kalb, beim 1:3 gegen Christian Haselmann, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Kessner im
Spiel gegen Stefan Imhof, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von
7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Scherneck am 08.12.2023 gegen den TSV
Schesslitz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.12.2023 gegen den TTC Tiefenlauter II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Scherneck

Doppel: Hammerschmidt / Kessner 0:1, Klein / Kalb 0:1 
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Einzel: D. Klein 2:0, S. Hammerschmidt 1:1, B. Kalb 0:2, J. Kessner 0:2 
 TV 1863 Schwürbitz

Doppel: Sünkel / Schneider 1:0, Haselmann / Imhof 1:0 
Einzel: M. Sünkel 1:1, T. Schneider 0:2, C. Haselmann 2:0, S. Imhof 2:0


